
 

  

 

 
                

 

 

 

 

 

   

   Donnerstag, den 12. April  2018 

TSV Niederhofen – TSV Güglingen  

   Spielbeginn: 19.00 Uhr 

 

   Sonntag, 15.April 2018  

TSV Niederhofen – TSV Pfaffenhofen 

   Spielbeginn: 15.00 Uhr 

    

    

        
 



 
                                                                                        



                                                                          

STADION BLÄTTLE    Nr.  10 

     Kreisliga A3 der 22. Spieltag 

TSV Niederhofen 
gegen 

TSV Güglingen + TSV Pfaffenhofen 
 
Zu den Heimspielen der Saison 2017/18 in der Kreisliga  
A 3 begrüßen wir recht herzlich den TSV Güglingen und den  
TSV Pfaffenhofen in Niederhofen.  
Spiele werden in der Abwehr gewonnen! Daran müssen wir arbeiten! 
0:11 Tore in drei Spielen sprechen eine mehr als deutliche Sprache.  
Deshalb gilt es an diesem Wochenende eine konzentrierte 
Mannschaftsleistung abzuliefern. Erfolg muß immer wieder aufs neue 
erarbeitet werden, überall und auch im Fußball. 
Deshalb wünschen wir unseren Fußballern ein erfolgreiches Fußball-
Wochenende, und den Zuschauern ein gutes, faires und 
unterhaltsames Fußballspiel im Niederhofener Lochbergstadion. 
PS: Dass ein gewisser S.Hausmann für Leingarten II gegen uns 
im Donnerstag- Nachholspiel 2 Tore gemacht hat ( das Spiel endete 0:3 
für Leingarten) und dann am Sonntag in der Landesliga-Mannschaft der 
Leingartener gespielt hat ist für den ehrlichen Sportler nur schwer zu 
akzeptieren! So kann man den Wettbewerb auch beeinflussen! 

 

 



 

 
 
 



 
 

„Wie emmer halt in Zawerfeld“ 
 
SC Oberes Zabergäu –  TSV Niederhofen 2:0 (1:0) 
 
Es war ein richtungsweisendes Spiel, zu welchem sich die beiden Kontrahenten, der SC 
Oberes Zabergäu und der TSV Niederhofen, bei frühlingshaften Temperaturen vor zahlreichen 
Zuschauern rund um den schön gelegenen Sportplatz in Zaberfeld trafen.  
 
Dementsprechend motiviert gingen beide Teams in die Begegnung. TSV-Mittelfeldler Sascha 
Dignaß hätte schon nach wenigen Sekunden sein Team in Führung bringen können, doch 
sein Schuß aus dem Hinterhalt strich knapp über das Gehäuse der Gastgeber. Diese ließen 
sich nicht lumpen und versuchten mit einfachen, langen Bällen hinter die hoch stehende 
Abwehr der Gäste zu kommen. Es dauerte nur wenige Minuten, die Niederhofener Abseitsfalle 
funktionierte nicht, ein schöner Querpass, Capitano Phillip Neubert kam nur den Bruchteil 
einer Sekunde zu spät und Nils Horvath hämmerte den Ball mit strammen Schuß von der 
Strafraumgrenze ins kurze Eck. Unhaltbar. „Wieso müßa mir eigentlich emmer zerschd a Tor 
grigga, bis mr einigermaßa ins Schbiel komma?“ Bereits nach nicht einmal einer Viertelstunde 
Spielzeit  machte sich schon wieder Frust in der grün-weißen Seele breit. 
 
Die Jungs vom TSV Niederhofen nahmen das Spiel in die Hand. Mit druckvollem Offensivspiel 
erarbeiteten sie sich beinahe im Minutentakt hochkarätige Torchancen. Stephan Faber, Philipp 
Moser, Nico Neubert, Patrik Brian, Steffen Betz,.....alle hätten Sie für Ihre Farben treffen 
können, ja müssen! Obwohl der TSV Niederhofen das Spielgeschehen in der ersten Halbzeit 
weitgehend bestimmte, blieben die Jungs vom SC Oberes Zabergäu stets gefährlich und 
versuchten Ihrerseits einen zweiten Torerfolg zu erzielen. Bis zum Halbzeitpfiff des guten 
Schiedsrichters Wolfgang Regenspurger gelang jedoch keiner der beine Mannschaften ein 
weiteres Tor. 
 
In der Halbzeitpause bei Hefeweizen oder Kaffee und Kuchen war das Häufchen Gästefans, 
welches die wärmende Frühlingssonne kurzzeitig gegen das gesellige Zaberfelder Sportheim 
eintauschte, noch zuversichtlich. „Also en Punkt isch doa no drin!“    
 
Doch sie wurden enttäuscht. In keinster Weise gelang es dem Gästeteam nach dem 
Seitenwechsel an die Leistung der ersten Halbzeit anzuknüpfen. Im Gegenteil es folgte ein 
Spiegelbild dessen was die hoffnungsvollen Gästefans in den vergangenen Jahren in schöner 
Regelmäßigkeit bei einem Spiel in Zaberfeld von ihren Jungs in der zweiten Halbzeit 
dargeboten bekamen. Zwar durchaus engagiert und bemüht, aber ideenlos. Leichtfertige 
Ballverluste, schlampige Abspiele und einfach eine überhastete und unruhige Spielweise 
prägten die Aktionen der Leintaler. Es passte ins Bild, dass ein völlig mißratenes Abspiel noch 
in der eigenen Hälfte abgefangen wurde, Zwei, drei schnelle Bewegungen der  Heimelf, der 
Ball gelangte zu Leon Burkhardt, der mutterseelenallein am langen Pfosten stehend, mühelos 
das Spielgerät zum 2:0 über die Linie bugsierte. 
Im weiteren Spielverlauf kam die gutstehende SC-OZ-Abwehr nicht ein einiziges Mal mehr 
ernsthaft in Bedrängnis. Der TSV Niederhofen packte die Brechstange aus, das Spiel wurde 
hitziger. Schon den geringsten Ansatz einer Gelegenheit der Gäste beantworteten die 
Zabergäuer mit rüdem Foulspiel. Vor allem Stephan Faber konnte ein Lied davon singen  
Beinahe jeder Balkontakt des unermüdlichen Stürmers endete mit einem bösen Foul. Doch 



Stephan Faber beugte sich nicht. Bis zuletzt rappelte er sich ein ums andere Mal immer 
wieder auf. „Châpeau, Stephan!“ Den Spielern vom SC Oberes Zabergäu brachte dies 
insgesamt sieben gelbe Karten und dem TSV Niederhofen eine Vielzahl von Freistößen aus 
dem Halbfeld, welche jedoch allesamt so einfallslos vor das Tor der Gastgeber geschlagen 
wurden, so dass der sichere Torhüter Tobias Weiß und seine Vorderleute zu keinem Zeitpunkt 
mehr in Verlegenheit kamen. 
Fazit: 

Nach guter erster Halbzeit, mit einer Vielzahl an sehr guten Einschußgelegenheiten, agierten 
die TSV-Jungs nach dem Seitenwechsel viel zu harmlos. Dem SC Oberes Zabergäu fiel es 
dann auch nicht schwer mit einfachen, und gegen Spielende zunehmend rustikaleren, Mitteln 
drei wichtige Punkte verdientermaßen im Zabergäu zu behalten.   
 
„Jungs, in der zweiten Halbzeit habt ihr, aufgrund eurer schwachen Leistung nach dem 
Seitenwechsel, nicht nur mich maßlos enttäuscht. Eigentlich hätte Ich bedenkenlos den 
Spielbericht der letzten Jahre kopieren und hier einfügen können. Es wäre exakt das gleiche 
gewesen. Dabei habt ihr in der ersten Halbzeit in so einem wichtigen Spiel richtig gut gespielt, 
aber euch wieder einmal nicht belohnt. Spielt einfach einmal einfachere Bälle und schließt vor 
dem gegnerischen Tor kompromißlos aber ruhig und überlegt ab. Wer es noch nicht gemerkt 
hat, ihr seid in akuter Abstiegsgefahr. Da helfen nur Geschlossenheit auf und neben dem 
Platz, schnörkelloses und zielstrebiges Fußballspiel und Kampf bis zum Umfallen. Einer für 
alle und alle für Einen („die feenf Eiro zahl I jetzt gern ins Phrasaschwein!“). Ihr könnt das 
doch, das habt ihr doch schon x-mal bewiesen.  
Am nächsten Donnerstag kommen die Männer von der SGM Fürfeld/Bonfeld zum 
Nachholspiel nach Niederhofen. Eins kann Ich euch versprechen. Dies wird ein ungemein 
schwierigeres Spiel als heute. Da bin Ich mal echt auf eure Antwort gesprannt. Gebt alles,  
und zeigt es euch und euren Fans, dass ihr gewillt seid die Klasse zu erhalten.  Wir halten zu 
euch!“ 
  
Tore: 

1:0 (11.) Nils Horvath, 2:0 (57.) Leon Burkhardt  
 
Schiedsrichter: 

Wolfgang Regenspurger war ein guter Schiedsrichter            
 
Zuschauer: 117 

 
TSV Niederhofen: 

Tobias Richter, Benjamin Decker, Julian Frank, Yannic Neudecker, Phillip Neubert ©, Harun 
Öztürk (82. Max Bell), Sascha Dignaß (72. Manuel Bechtel), Steffen Betz, Nico Neubert (28. 
Jannik Gebert), Philipp Moser, Stephan Faber (90. Edmond Kristof,), Patrik Brian, Nils 
Rechkemmer. Trainer Armin Reinert.         
 

Res. SC Oberes Zabergäu – TSV Niederhofen 3:2  
                   
Beide Teams spielten engagiert, taten sich aber sehr schwer. Das Anschlußtor von Edmond 
Kristof in der Schlußminute kam zu spät, um dem Spiel noch eine Wende geben zu könnnen. 
„Immer weiter Jungs, net uffgäba!“ 
 
Es spielten:  

Benjamin Decker, Josua Reiner, Moritz Autenrieth, Daniel Heiche, Giovanni Cinquegrana, 
Tobias Schwarzkopf (c), Thomas Soloch, Edmond Kristof (2), Vincent Baum, Vincent Richter, 
Marco Schukraft, Matthias Mahle, Nils Rechkemmer, Tobias Pfisterer  
 



 
  
  



 

 
 

Abwärtsspirale dreht sich weiter 
 

TSV Niederhofen – SV Leingarten II  0:3 (0:2)  
       
Die Osterfeiertage waren für die Kicker des TSV Niederhofen wenig 
erbauend. Bekamen sie doch nicht weniger als sieben Eier, die alles 
andere als bunt waren, ins heimische Nest gelegt.   
 
Die einstige Heimstärke, auf welche sich die TSV-Jungs in den 
vergangenen Jahren stets verlassen konnten, gehört endgültig der 
Vergangenheit an. Sieben Heimniederlagen in Folge, eine 
deprimierender als die andere, sprechen eine deutliche Sprache. Das 
ist die Bilanz eines Absteigers. Fünf Niederlagen in Folge haben sich 
spürbar in den Köpfen der Niederhofener Fußballer breit gemacht. 
Dabei kann ihnen niemand absprechen, dass sie sich der Lage nicht 
bewußt sind. Der Wille, an diesem frühlingshaften Ostermontag im 
Leintalderby gegen den SV Leingarten II den Schalter umzulegen war 
da, aber die Leichtigkeit und Unbeschwertheit haben einer 
ungesunden Verbissenheit und völligen Verunsicherung Platz 
gemacht. Jeder einzelne Spieler ist mit sich und seiner Leistung 
beschäftigt und vergißt darüber ganz, dass Fußball ein 
Mannschaftsspiel ist, in welchem Harmonie und Zusammenhalt auf 
dem Platz eine unabdingbare Vorausssetzung für ein erfolgreiches 
Spiel sind. Außer drei Chancen durch Nico Neubert, welche der SVL-
Schlußmann Robert Dedoves sehr gut vereitelte sowie durch Patrik 
Brian, der mit seinem Schuß das Tor verfehlte und durch Philipp 
Moser, der nicht rechtzeitig zum Abschluß kam, war auf der 
Habenseite nichts wirklich Nennenswertes zu verzeichnen. 
Das Team aus dem unteren Leintal hatte dann auch leichtes Spiel und 
erzielte seine Tore stets zu wichtigen Zeitpunkten. Wer weiß wie das 
Spiel ausgegangen wäre, hätten die Blau-Weißen nicht ihre 
zahlreichen Torchancen in geradezu fahrlässiger Art und Weise 
versemmelt. Ja, allein zweimal schafften sie es gar, den Ball aus 
wenigen Metern über das leere TSV-Tor zu donnern. „Onser oaebener 
Platz isch heit onser oinzige Waffe!“  



 
 
Fazit: 
Der TSV Niederhofen hatte zu keiner Phase Zugriff auf das Spiel.  Der 
SV Leingarten hatte dann auch leichtes Spiel die drei Punkte 
verdientermaßen mit hinunter ins untere Leintal zu nehmen.   
 
„Jungs, das war nichts, absolut gar nichts. Das wißt ihr selbst am 
besten. Trinkt diese Woche mal einen Kasten Bier, meinetwegen auch 
zwei oder drei, zusammen. Und zwar Alle. Laßt euren Frust raus und 
sprecht euch mal richtig aus. Das was euch immer stark gemacht hat, 
nämlich euer großer Zusammenhalt, das ist momentan nicht 
erkennbar.  Hakt die letzten Spiele ab und fangt noch einmal von 
Vorne an. Rückt eng zusammen, auf und neben dem Spielfeld. 
Präsentiert euch wieder als Einheit und besinnt euch eurer Stärken. 
Am nächsten Sonntag in Schwaigern habt ihr nichts, zu verlieren. 
Fahrt da hoch erhobenen Hauptes hin und haltet fest zusammen. Ihr 
seid unsere Jungs. Wir stehen zu euch.“  
  
Tore:  
0:1 (15.) Marvin Weigelt, 0:2 (39.) Sebastian Haußmann, 0:3 (62.) 
Sebastian Haußmann 
 
Schiedsrichter: 
Fritz Siegle aus Oberriexingen 
 
Zuschauer:  107 
 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Julian Frank, Yannic Neudecker, Phillip Neubert ©, 
Harun Öztürk (63. Nils Rechkemmer), Steffen Betz, Jannik Gebert (65. 
Edmond Kristof), Julian Bahm (46. Manuel Bechtel), Nico Neubert, 
Philipp Moser, Patrik Brian (83. Lars Wagner). Trainer: Armin Reinert.. 
 

  
  



 
 



 

 
Chancenlos  
 

TSV Niederhofen – SGM Fürfeld/Bonfeld 0:4 (0:0)   
       
Nein, Horst Sterl, der sympathische Fürfelder, hatte nicht Recht, als er beim 
Halbzeitbier meinte “ihr schbielt doch eigentlich gar net schlecht“.  Von Anfang bis 
zum Ende waren die TSV-Jungs im Nachholspiel gegen die langjährigen Rivalen aus 
Fürfeld und Bonfeld auf verlorenem Boden. 
 
Der Wille, etwas zählbares zu erreichen, war unverkennbar. Der TSV Niederhofen 
wollte unbedingt wieder einmal ein Spiel positiv gestalten. Doch die Niederlagen in 
den vergangenen Auswärtsspielen hatten Ihre Spuren hinterlassen. Das 
Selbstbewußtsein war wie weggeblasen. Ganz anderst die Gäste von der SGM 
Fürfeld/Bonfeld. Beflügelt durch die letzten Siege beherrschten sie die, in der ersten 
Halbzeit temporeiche, Auseinandersetzung über die gesamten 90 Minuten. Immer 
wieder gelang es ihnen mit ihren schnellen Offensivkräften über die Außenpositionen 
die - de facto - Dreierkette der Grün-Weißen  zu knacken. Hätte nicht TSV-Keeper 
Tobias Richter in der einen oder anderen Situation so gut   reagiert und hätten sich 
nicht die Abwehrspieler bedingungslos in die harten Schüsse des Gegners von der 
Stafraumgrenze geworfen, die Grün-Weißen wären wohl schon zur Halbzeitpause 
hoffnungslos zurückgelegen. Vorallem die beiden Innenverteidiiger Yannic 
Neudecker und Phillip Neubert hielten, trotz gelegentlicher gegenseitiger 
Abstimmungsprobleme  „den Laden noch zusammen“. Außer einer halbwegs 
gefährlichen Angriffsaktion über Philipp Moser und den emsigen Nico Neubert 
gelang den Gastgebern in der Offensive nichts erwähnenswertes.. 
 
Das Spiel knüpfte nach dem Seitenwechsel nahtlos da an, wo es in der ersten 
Halbzeit aufgehört hatte. Die Jungs der SGM Fürfeld/Bonfeld bestimmten das 
Spielgeschehen und die Jungs des TSV Niederhofen versuchten verzweifelt ins Spiel 
zu kommen, liefen aber zumeist ihren Gegenspielern nur hinterher. Selbst wenn es 
Ihnen einmal gelang einen „ersten Ball“ zu erobern, so war mit Sicherheit der „zweite 
Ball“ direkt wieder beim Gegner. Es dauerte dann auch nur wenige Minuten und die, 
bisher vom Glück begünstigte, TSV-Abwehr war zum ersten Mal überwunden. Der 
gerade eingewechselte Yannick Lang schob einen von der Latten-Unterkante ins 
Feld zurückspringenden Ball  mühelos zum 0:1 ins Tor. Der TSV Niederhofen 
bäumte sich auf, hatte aber nie eine wirkliche Chance. Kevin Weigelt war es 
schließlich, der - nach einem der zahlreichen Abspielfehler im Mittelfeld - an den Ball 
kam und Mitte der zweiten Halbzeit mit herrlichem Heber zum 0:2 für die 
Entscheidung sorgte.  Die SGM Fürfeld/Bonfeld hatte nun noch leichteres Spiel und 
baute, durch einen von Christian Reinhardt sicher verwandelten Foulelfmeter sowie 
dem zweiten Tor von Joker Yannick Lang die Führung in regelmäßigen Abständen, 
auf 0:4 aus. 



Die Jungs von Armin Reinert gaben sich auf und konnten am Ende froh sein, nicht 
noch höher verloren zu haben. Der Schlußpfiff von Schiedsrichter Nedzo Halilovic 
war dann für sie auch so etwas wie eine Erlösung von einem gebrauchten 
Fußballtag.   
 
Fazit: 
Ncht den Hauch einer Chance hatte der TSV Niederhofen im Nachholspiel gegen die 
SGM Fürfeld/Bonfeld. Vorallem in der zweiten Halbzeit demonstrierten die Gäste ihre 
Stärke, nutzten ihre Torchancen gnadenlos aus und brachten den Grün-Weißen 
eine, auch in der Höhe verdiente, Heimniederlage bei. Die sechste in Folge. 
 
„Jungs, man hat es gesehen. Es war nicht euer Tag. Ihr wolltet, aber es gelang euch 
so gut wie nichts.  Eure Beine sind schwer und euer Kopf ist nicht frei. Euer 
Selbstbewußtsein ist schlicht und einfach nicht mehr vorhanden. Ich weiß, das ist für 
euch eine ganz schwierige Situation und ihr seid mit eurer Leistung selbst nicht 
zufrieden. Gebt jetzt nicht auf, Jungs Haltet fest zusammen, tretet geschlossen auf 
und holt euch euer verloren gegangenes Selbstbewußtsein zurück. Spielerisch läuft 
es gerade überhaupt nicht, deshalb  kämpft auf „Teufel komm raus“.  Es ist noch 
lange nichts verloren. Zieht euch gegenseitig am Schopf aus dem Schlamassel. 
Demonstriert Körpersprache. „Beißt“, „kratzt“ „wehrt euch“ und motiviert euch 
gegenseitig. Habt einfach Vertrauen in euch selbst und in eure Fähigkeiten. Ich bin 
fest davon überzeugt, ihr schafft das. 
Und zum Schluß noch ein Wort an uns Zuschauer. Auch wir müssen an uns 
arbeiten. Momentan sind wir unseren Jungs wirklich keine große Hilfe. Wir dürfen 
nicht jede Position, jede  Auswechslung, jeden  Fehlpaß, überhaupt jede Aktion auf 
dem Spielfeld  gleich immer negativ kommentieren. Unseren Jungs können wir nur 
helfen wenn wir an der Seitenlinie zu Ihnen stehen und sie positiv motivieren.  Denn, 
mal ganz ehrlich, auch mir henn doch früher als en ganz scheena Mist 
zammagschbielt. Also, helfen wir ihnen. Mir sen doch a klois Dörfle, doa hält mr doch 
zamma!“ 
 
Tore: 
0:1 (52.) Yannick Lang  0:2 (64.) Kevin Weigelt, 0:3 (70.) Christian Reinhardt (FE), 
0:4 (83.) Yannick Lang                                                                
 
Schiedsrichter: 
Nedzo Halilovic                                    
 
Zuschauer: 100 
 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Julian Frank, Yannic Neudecker, Phillip Neubert ©, Stephan Faber 
(72. Nils Rechkemmer), Steffen Betz, Jannik Gebert, Sascha Dignaß (65. Edmond 
Kristof), Nico Neubert, Philipp Moser (46. Julian Bahm), Patrik Brian, Lars Wagner. 
Trainer: Armin Reinert.. 
 
 
 



 

 

 



 

 
Auf verlorenem Posten  
 

FSV Schwaigern – TSV Niederhofen 4:0 (3:0) 
 
Fußball kann so einfach sein, wenn man die entsprechende Leichtigkeit in Kopf und 
Beinen verspürt. Ausgehend von einem Eckball, in dessen Anschluß sich zwei grün-
weiße Gästespieler beim Abschluß gegenseitig behinderten, kam der Ball zu FSV -
Mannschaftskapitän Benjamin Reichert. Dieser zog auf der linke Seite auf und davon 
und nichts und niemand konnte ihn aufhalten.  Ein präziser Querpaß  auf den 
mitgelaufenen und nun sträflich allein gelassenen Torjäger Tobias Wilde und schon 
stand es nach nur sieben gespielten Minuten 1:0 für den Favoriten.  
 
Wieder einmal mußten die TSV-Jungs einem Rückstand hinterherlaufen. Es war 
erkennbar, sie versuchten es,  aber es gelang ihnen im Derby, bei frühlingshaften 
Temperaturen und vor zahlreichen Zuschauern, in der ersten Halbzeit nur wenig. 
Zumeist waren Sie damit beschäftigt, sich der schwungvollen Angriffe der Heimelf zu 
erwehren, in der Offensive klappte trotz allen Bemühens nicht viel.  Die junge, 
aufstrebende Mannschaft des FSV Schwaigern hatte das Spielgeschehen in der 
Hand, erzielte bis zum Pausenpfiff noch zwei weitere, bedauerlicherweise viel zu 
einfache, Tore und erhöhte das Ergebnis auf 3:0. 
 
Die zweite Halbzeit begann wie die erste geendet hatte, mit einem Tor für die Jungs 
des FSV Schwaigern. Nur eine Minute nach Wiederanpfiff erzielte Norman Hönnige 
per direktem Freistoß das 4:0 für seine Farben. Und wieder war es viel zu einfach.  
In der Folge genügte dem FSV Schwaigern eine durchschnittliche Leistung, um sich 
weitere vielversprechende Torgelegenheiten zu erspielen. Die größte vergab Tobias 
Wilde, als er Mitte der zweiten Halbzeit einen am, kurz zuvor eingewechselten, 
Talent Idrissa Nyassi verschuldeten Foulelfmeter verschoß. TSV-Keeper Tobias 
Richter hielt den Strafstoß mit Klasse-Reaktion. 
Trotz der derzeit in den Reihen des TSV Niederhofen herrschenden großen 
Verunsicherung und Ängstlichkeit war es zu sehen und zu hören. Die TSV-Jungs 
gaben sich nicht auf. Immer wieder versuchten sie eigene Akzente zu setzen und 
kamen so auch zu zwei-drei sehr guten Torgelegenheiten. Doch die Torlosigkeit der 
letzten Wochen hatte ihre Spuren hinterlassen. Einmal klärte der nahezu 
beschäftigungslose FSV-Torhüter Andreas Schilling mit starker Fußabwehr einen 
Schuß aus kurzer Distanz, der Nachschuß strich nur knapp am lange Pfosten vorbei, 
und ein anderes Mal  gelang es den bemühten Gästen nicht den Ball völlig 
freistehend im leeren FSV-Tor unterzubringen „Wenn`s net klappt, dann klappt`s 
net!“  
 



Als der gute Schiedsrichter Hidir Kengel schließlich das äußerst faire Lokalderby, in 
welchem er nicht eine einzige gelbe Karte verteilen mußte, beendete, stand mit dem 
FSV Schwaigern der verdiente Sieger längst fest.  
  
 
 
Fazit: 
In einem fairen Lokalderby ließ der FSV Schwaigern nichts anbrennen und gewann 
auch in der Höhe verdient. Der TSV Niederhofen tut sich zur Zeit ungemein schwer 
und präsentiert sich insgesamt zu harmlos. Wir wünschen dem talentierten Team 
des FSV Schwaigern im weiteren Saisonverlauf weiterhin Glück und Erfolg.  
 
„Jungs, auch wenn das spieltechnisch versierte Team des FSV Schwaigern kein 
Maßstab für euch ist, bei den Gegentoren macht ihr es euren Gegnern gar zu 
einfach. Arbeitet weiter daran, einfache und leichtfertige Fehler zu vermeiden. Auch 
wenn es zur Zeit nicht läuft, wir haben von der ersten Sekunde an gesehen, dass 
eure Mannschaft sehr wohl eine Einheit ist und trotz der schwierigen Situation nicht 
aufgibt. Wir haben auch gesehen wie viele von euch von Verletzungen geplagt sind, 
„auf dem Zahnfleisch daher kommen“ und sich dennoch bedingungslos in den Dienst 
der Mannschaft stellen. Das ist ein ganz starker Charakterzug von euch. Gebt auch 
weiterhin immer alles. Die nächsten Wochen werden nicht leichter. Denkt aber auch 
daran, dass Fußball nur ein Spiel ist. Was auch in dieser Saison passiert, wir Fans 
halten immer zu euch. Ihr seid unsere Jungs, wir mögen euch und halten zu euch 
auch in schlechten Zeiten. Wir sind stolz darauf euch zu haben.  
Am kommenden Donnerstag  kommt der TSV Güglingen zum Nachholspiel herüber 
aus dem Zabergäu.  Versucht auch in diesem Spiel wieder alles und glaubt an euch. 
Denkt daran, nach Regen kommt auch immer wieder Sonne.“  
 
Tore: 
1:0 (7.) Tobias Wilde, 2:0 (28.) Marc Sureda, 3:0. (39.) Norman Hönnige, 4.0. (46.) 
Norman Hönnige  
 
Besondere Vorkommnisse: 
Tobias Richter (TSV Niederhofen) hält in der 66. Minute Foulelfmeter von Tobias 
Wilde (FSV Schwaigern) 
   
Schiedsrichter: 
Hidir Kengel aus Wiesloch war ein guter Schiedsrichter 
 
Zuschauer: 190 
 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Wolfgang Veyhl, Nils Rechkemmer (41. Julian Bahm), Yannic 
Neudecker, Phillip Neubert ©, Harun Öztürk (57. Philipp Moser), Julian Frank, Jannik 
Gebert, Steffen Betz, Nico Neubert, Stephan Faber, Patrik Brian (71. Johannes Jost). 
Trainer: Armin Reinert. 



 



Spielplan  Kreisliga  A 3  Unterland 
  
Vorrunde Saison 2017/18 

SPIELPLAN   Kreisliga A   2014/2015  Rückrunde            Ergebnis 
Sonntag, 27.08. 2017, 15.00 Uhr TSV Massenbach- TSV Niederhofen               0:4            

Sonntag, 04309. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – FC Kirchhausen               0:0 

Sonntag, 10.09. 2017, 15.00 Uhr TGV Dürrenzimmern - TSV Niederhofen         3:1       

Sonntag, 17.09. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – SC Oberes Zabergäu       1:5      

Donnerstag, 21.09.17, 19.00 Uhr   SV Leingarten II -TSV Niederhofen                 0:0     

Sonntag, 24.09. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – FSV Schwaigern               0:5     

Sonntag, 01.10. 2017, 15.00 Uhr TSV Pfaffenhofen -TSV Niederhofen               2:2             

Sonntag, 08.10. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – SC Böckingen                   0:2   

Sonntag, 15.10. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen- Spfr. Lauffen II                    3:4 

Sonntag, 22.10. 2017, 15.00 Uhr SGM NordHausen - TSV Niederhofen             1:1 

Sonntag, 29.10. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – FC Union Heilbronn          2:4     

Sonntag, 05.11. 2017, 14.30Uhr Türkgücü - TSV Niederhofen                            0:5 

Sonntag, 12.11. 2017, 14.30 Uhr TSV Niederhofen  - SGM Fürfeld Bonfeld        0:4 

Sonntag, 19.11. 2017, 14.30 Uhr TG Böckingen - TSV Niederhofen                    1:0 

Donnerstag, 12.4. 2018, 19.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Güglingen                 

Rückrunde Saison 2017/18 

Sonntag, 04.03. 2018, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - TSV Massenbach           

Sonntag, 11.03. 2018, 15.00 Uhr FC Kirchhausen - TSV Niederhofen                 2:1                

Sonntag, 18.03. 2018, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TGV Dürrenzimmern 

Sonntag, 25.03. 2018, 15.00 Uhr SC Oberes Zabergäu -TSV Niederhofen          2:0            

Montag , 02..04. 2018, 15.00 Uhr   TSV Niederhofen – SV Leingarten II                0:3        

Sonntag, 08.04. 2018, 15.00 Uhr FSV Schwaigern - TSV Niederhofen                4:0 

Sonntag, 15.04. 2018, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Pfaffenhofen                 

Sonntag, 22.04. 2018, 15.00 Uhr SC Böckingen - TSV Niederhofen  

Sonntag, 29.04. 2018, 15.00 Uhr Spfr. Lauffen II - TSV Niederhofen                  

Sonntag, 06.05. 2018, 15.00 Uhr    TSV Niederhofen – SGM Nordhausen 

Sonntag, 13.05. 2018, 15.00 Uhr FC Union Heilbronn  - TSV Niederhofen           

Montag  , 21.05. 2018, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - Türgücü Eibensbach 

Sonntag, 27.05. 2018, 15.00 Uhr SGM Fürfeld Bonfeld  - TSV Niederhofen               

Sonntag, 03.06. 2018, 15.00Uhr TSV Niederhofen – TG Böckingen                

Samstag, 09.06. 2018, 15.30 Uhr TSV Güglingen - TSV Niederhofen  



       

         

 

  

 

      



Tabellen 1. Und 2. Mannschaft  

 

 



 

   
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 



 
1.Mannschaft 
 

 
2.Mannschaft. 

 



 

   
 

 



 

 
 

 
        



 
 
 

      
 



                                     Ergebnisse und Vorschau 

 

 

 



 
 
 
 
 

 
       
 
          
   



 
 
Ab Dezember 2017 bekomme ich Unterstützung! Stefanie Dignaß  
wird hier Stundenweise aushelfen und ich freue mich auf eine neue 
Fachkraft und wünsche ihr viel Erfolg in unserem Team.  

   
 

 



SG oberes Leintal 
 

Infos U19 Trainingszeiten: Di & Do 19.00 - 20.30 Uhr in Schwaigern 
Ansprechpartner: Miklas Vissering; Mobil 0176/63295283;  
 
Infos U17 Trainingszeiten: Mi & Fr 17.45 - 19.15 Uhr in Schwaigern 
Ansprechpartner: Miklas Vissering; Mobil 0176/63295283  
Email mikki_vissi@web.de 
 
Infos U15 Trainingszeiten: Mo & Do 18.30 - 20.00 Uhr in Stetten 
Ansprechpartner: Dieter Bechtel; Mobil 0175/4464045;  
Email d.bechtel@kabekbw.de 
Alessia Jäger; Email alessia.jaeger@web.de 
 
Infos U13 Trainingszeiten:Di. 17.45 - 19.15 Uhr in Niederhofen, 
 Fr. 17.30-19.00 Niederhofen 
Ansprechpartner: Thomas Hoffer; Mobil 0170/2007039;  
Email t.hoffer@tsv-niederhofen.de 
Matthias Müller; Email spitzenmueller@t-online.de 
Nico Weissert; Mobil 0151/22610980; Email nico_weissert@web.de 
 
Infos U11 Trainingszeiten: Mo & Do 17.30 - 19.00 Uhr in Stetten 
Ansprechpartner: Denis Stehle; Mobil 0176/66884407;  
Email denis@stehleklein.de 
Kevin Hurka; Email k.hurka@gmx.de 
 
Infos U9 Trainingszeiten: Di & Do 17.30 - 19.00 Uhr in Niederhofen 
Ansprechpartner: Rene Hofmann; Mobil 0160/99219961; Email 
reca1@gmx.de 
Nelio Vasconcelos; Mobil 0152/52487992;  
Email n.vasconcelos@t-online.de 
Micha Marquetand; Mobil 0176/43331947; Email 
micha.marquetand@gmail.com 
 
Infos U7 Trainingszeiten: Freitag 17.30 - 18.30 Uhr in Niederhofen 
Ansprechpartner: Lars Wagner; Mobil 0151/10840391;  
Email l.wagner@tsv-niederhofen.  
Alex Liefert; Mobil 0176/81036162                                                                                      



    
 

 

 
 

 



SG oberes Leintal 

SPIELBERICHTE  Jugendfußball 

SGM Obereisesheim – SGM OL  5:2 ( 4:0 ) 

 5 Schüsse in der ersten Halbzeit auf unser Tor und dabei 4 Treffer ! 

Unsere Mannschaft spielte eigentlich gar nicht so schlecht, war aber in den 
Entscheidenden Situationen immer einen Schritt zu langsam oder einfach nicht 
entschlossen genug. Unser Team kam mit der Spielweise des Gegners – lange 
Abstöße und schnelle Stürmer – nicht zurecht, blieb dazu noch im eigenen Angriff 
recht harmlos, so konnte einem unser TW Leon Schilling leid tun.                         
Nach der Halbzeit war man entschlossener und konnte angetrieben von Julian 
Rembold und Sascha Mannuß auf 4:2 herankommen. Leider wurden in dieser Phase 
mehrere gute Freistoßmöglichkeiten kläglich vergeben und so erzielte der Gastgeber 
2 min. vor Spielende das 5:2.                                                                                     
Ein verdienter Sieg für die Heimmannschaft, jedoch um 1-2 Tore zu hoch. Ein Dank 
geht an die E-Junioren Tim Eggensperger und Hannes Feige für Ihre gute Leistung, 
die durch Personalmangel zu ihrem ersten Einsatz bei den D-Junioren kamen. 

Torschützen SGM : Sascha Mannuß ( Strafstoß ), Niklas Hoffer 
 

SGM OL – SGM Untergruppenbach/Heinriet 0:1 ( 0:0 ) 

 2. Niederlage in Folge. 

„Zuerst hatten wir kein Glück und dann kam auch noch Pech dazu“ – so 
könnte man das Spiel kurz beschreiben. 

Unsere Mannschaft fand über das komplette Spiel kein Mittel den Gegner 
dauerhaft unter Druck zu setzten, man kam zwar zu einigen guten Chancen 
– scheiterte aber meist an sich selbst oder am Gästetorhüter. Auf der 
anderen Seite konnte TW Leon Schilling einige gefährliche Aktionen des 
Gegners entschärfen. 

Als sich FAST alle mit dem 0:0 abgefunden hatten, glückte den Gästen in der 
Nachspielzeit der nicht unverdiente Siegestreffer 

 



                              

   
      

   

   

                             

     



 

 
 
 
 

 

 



 
Abteilung Kinder- u. Jugendturnen 
 
 

Montag: 
Kinderturnen 
17.00 – 18.00 Uhr  Alter von 3-12 Jahre,  
Ansprechpartnerin: Melanie Seiz, Telefon: 0177 421 1626 
 
Dienstag: 
Eltern Kind Turnen 
10 – 11 Uhr  ab 1 Jahr 
Übungsleiterin: Verena Nohe Telefon: 07138 690 4983 
 

Mittwoch: 
Dance Kids 
von 15.15 Uhr – 16.00 Uhr  Alter von 4 – 8 Jahre 
Übungsleiterinnen: Daniela Leimser Telefon: 07138 814498 und Annika Kress 
 

Dance Teens 
von 17.30 Uhr – 18.30 Uhr  Alter von 8 – 14 Jahre 
Übungsleiterinnen: Gesa Kress Telefon: 0172 1372 257  
                                Nina Spampanato Telefon: 0176 8176 0767 

 
 

Abteilung    Powerjoga 
 

Montags von 18.45 – 20.00 Uhr   
 Ansprechpartner: Elke Rechkemmer Telefon  0175 736 5681 
 
                                                                                   

 Abteilung Volleyball 
 
Training:    Montags von 20.00 – 22.00 Uhr 
Verantwortlich: Heiko Burk 

 
Damengymnastik TSV Niederhofen 
 

Trainingszeiten: Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr 
Übungsleiterin: Sylvia Bauditsch 
 
 
 

Abteilung  Zumba 
 
Donnerstag um 19.30 – 20.30 Uhr  
Ansprechpartner: Nina Spampanato,    
Übungsleiterin: Irina Eisele, Malu Esslinger  
 

 Wer Lust hat, darf einfach auch mal zum Schnuppern kommen! 



 

 
    
Unsere  Öffnungszeiten:  Mo.bis  Fr. 9.00 -12.00  und 15.00 -18.00 Uhr,  Sa. 9.00 -12.30 Uhr  

 
 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

  
  

 
   

 
 

    



 

                     Spartenleiter  Gerhard Pfähler 
 
      Trainingszeiten:  Freitag ab 20.00 Uhr   Im Lochbergstadion  Niederhofen 
      Ansprechpartner:   
      Gerhard Pfähler  .  Birkenstraße 8  .  74336 Brackenheim 
      Telefon: 07135 3535  .  e-mail: g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
 
 

„  
 

Unser AH Ausflug führt uns dieses Jahr vom 28.-30.September nach Koblenz! 
Deutsches Eck, Festung Ehrenbreitstein, Stadtführung „Auf nächtlicher Wacht,  
Schiffahrt auf Rhein und Mosel, Sektprobe bei Deinhard, Romantikum,  
die Multimediale Erlebnisaustellung und ein Besuch des Weinfestes im  
Ortsteil Lay, sind nur einige Programmpunkte bei unseren traditionellen 

„Wandertagen“  aktuell sind nur noch zwei Plätze frei  

mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


Auch wenns`s bei unsere Fußballer grad net so läuft,  
unser Nachwuchs hat wenigstens a bissleSpaß 

!   

                          

 



                                                        

                                                                                                            

 
               



 

    

  

 

   

 

  

 

 

 

                                    

 

      
        

 

    

  
    



TSV Ecke 

s   
Sollten Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte, dass dieser 

berechtigt war. Wir sind bemüht, für jeden etwas zu bringen, auch für  

denjenigen, der immer nach Fehlern sucht. 
 
Impressum: 
 
Herausgeber: TSV Niederhofen 
 
Layout und Anzeigen/Werbung:  Gerhard Pfähler,    e-mail: g.pfaehler@t-online.de 
 
Texte und Inhalt: U. Moser, A.Bissinger, G.Pfähler, B. Nohe, L. Wagner,T.Hoffer 
 
Druck: Offsetdruck Lang, Schwaigern Stetten, Telefon 07138 6597 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet immer aktuell unter:  www.tsv-niederhofen.de 
                       
 

Wir  möchten uns bei allen Stadionblättle  
Inserenten, Bandenwerbungspartnern und  
Sponsoren für die freundliche Unterstützung  
herzlich bedanken! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie, liebe Leser  
unsere Inserenten und Werbepartner bei Ihren 
Einkäufen berücksichtigen! 



                
         

     

     

     
 


